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Der bereits dritte AOTrauma-Kurs für Alterstraumatologie wurde unter der wissen-
schaftlichen Leitung von Prof. Christof A. Müller und Prof. Erich Hartwig am 11. und
12.10.2018 im Städtischen Klinikum Karlsruhe ausgerichtet.
bb. 1 Die Kursleiter Christof Müller und Erich Hartwig.
elle: Joachim Schwabe

e Übung mit Christof Müller. Quelle: Joachim Schwabe
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Ein umfassendes Programm über 2 Kurstage spannte den
Bogen von den Klassikern der geriatrisch-unfallchirurgi-
schen Versorgung, wie proximalen Femurfrakturen, dem
Management von Becken- und Acetabulumfrakturen so-
wie Humerusfrakturen über periprothetische Frakturen
bis zum Umgang mit Komplikationen, wie Infekten und
Pseudarthrosen.

Der gewünschten, umfassenden Behandlung eines ger-
iatrischen Patienten gerecht werdend, wurde, ergänzend
zum Fokus auf die operative Versorgung, das Weiterbil-
dungsspektrum durch Vorträge aus der Geriatrie und
der Anästhesie ergänzt. Kontroverse Themen, wie z.B.
aktuelle Änderungen zu gesetzlichen Mindestmerkmalen
des multiprofessionellen Teams, pharmakologische Ent-
wicklungen sowie das perioperative Management, sorg-
ten für rege Diskussionen unter den 50 Teilnehmern und
15 Referenten.

Das abwechslungsreiche Kurskonzept, die Vorträge durch
ein interaktives Programm in Kleingruppen zu ergänzen,
wurde aufgrund der vielfältigen positiven Rückmeldun-
gen der vergangenen Jahre fortgeführt. So konnten aktu-
elle Entwicklungen und Techniken, wie z.B. die Zement-
augmentation oder die komplexe Versorgung peripro-
thetischer Frakturen einschließlich ihrer spezifischen Im-
plantate, im Rahmen von Vorträgen dargestellt und er-
gänzend durch Demonstrationen in Kleingruppen sowie
praktischen Übungen in Workshops vertieft und dis-
kutiert werden.

Insbesondere die an beiden Kurstagen angebotenen Fire-
sides mit Diskussionen zu ausgesuchten Fällen von Verlet-
zungen des proximalen und distalen Femurs sowie der
periprothetischen Frakturen und die am 2. Kurstag dis-
kutierten Fälle zur Verletzung des Humerus sorgten für
einen regen Austausch und kurzweiligen Kurstag.
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▶ Abb. 3 Praktische Übung mit Peter Laier. Quelle: Joachim Schwabe
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Insgesamt wurde dieser AOTrauma-Kurs dank der Refe-
renten und Teilnehmer sehr gut bewertet und vor allem
die hohe Qualität mit lehrreichen, teils auch kontroversen
und anregenden Diskussionen hervorgehoben.

Der nächste AOTrauma-Alterstraumatologie-Kurs in
Deutschland findet am 23. und 24. Mai 2019 in Erfurt un-
ter der Leitung von Prof. Thomas Mückley und Prof. Edgar
Mayr statt.

Prof. Dr. Christof Müller, Karlsruhe
Dr. Joachim Schwabe, Karlsruhe
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▶ Abb. 4 Falldiskussion. Quelle: Joachim Schwabe
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